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Geführte Wanderungen in der Saison 2012 
 

Großer Winterberg 

(höchste Erhebung im Nationalpark) 
 

Eine hübsche Wandertour durch den hinteren Teil und die Kernzone des Nationalparks 

Sächsische Schweiz erwartet Sie. 

Vor allem im Frühjahr, aufgrund der vielen Frühblüher, ist es eine sehr lohnenswerte Tour. 

Entdecken wir, warum gerade hier so schöne Frühblüher und im Sommer andere seltene 

Pflanzen leben wollen! Können Sie sich´s denken? 

Nach dem uns fordernden Aufstieg haben wir uns eine nette Rast mit einer wunderschönen 

und berühmten Aussicht verdient. 

Schauen wir genau hin, welche Zeugen vom Fremdenweg noch zu finden sind. 

Der Große Winterberg mit seinem Berghotel, dem Aussichtsturm und der 

Nationalparkinformationsstelle wartet auf uns – auf geht´s, hinauf auf´s „Dach“ des 

Nationalparks! 

 

Gönnen Sie sich einen entschleunigten Tag im Elbsandsteingebirge! 

 

Ich freue mich auf Sie! 

 

Termine:  Informieren Sie sich im jeweiligen Monatskalender auf dieser Homepage! 

(Terminkalender 2012) 

 Bitte nutzen Sie auch die Termine der freien Buchung 2012! 

 

Kosten:  Die Preise finden Sie unter dem Link „Preisliste 2012“ auf dieser Homepage. 

 

Treffpunkt:  Parkplatz Schmilka oder Fähre Schmilka. 

Voranmeldung unter 03 51 / 8 90 36 48 erforderlich, (mein Privatanschluss). 

Anmeldeschluss am Vortag 18 Uhr. 

 

Zeitdauer:  ca. 4 Std.; je nach Ihrem Leistungsvermögen  

 

Anreise:  Mit dem Auto über Bad Schandau bis Schmilka fahren. 

Den Parkplatz auf der rechten Seite benutzen. 

(gebührenpflichtig) 

Alternativ können Sie auch mit der S-Bahn anreisen.  

Haltepunkt: Schmilka-Hirschmühle, dann mit der Fähre nach Schmilka 

übersetzen (S-Bahn-Fahrschein gilt auch für die Fährüberfahrt). 

 
Internet:  www.nationalpark-saechsische-schweiz.de oder 

www.nationalparkfuehrer-christian-neumann.de  

 

 

Nationalparkführer: Christian Neumann 
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Verdiente Pause auf der Kipphornaussicht 

 

 

 


